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Bounded construction method – historic block pavement 

Mise en œvre du pavage histroque scellé 
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Erläuterungen zum Merkblatt 
Dieses Merkblatt enthält Anforderungen für die gebundene Ausführung (gebundene Tragschicht, gebundene Bettung, 
gebundene Fuge) für Verkehrsflächen, die Kraftfahrzeugverkehr unterliegen. 
 
Das Merkblatt soll die Grundlagen regeln, die für das Herstellen und die Prüfung von gebundenen Materialien für Bettung 
und Fugen im Labor sowie der Bedingungen der Baustelle erforderlich sind.  
 
Vor dem Einsatz solcher Mörtel- und Feinbetonprodukte sind ausreichend Referenzen über Baumaßnahmen einzuholen, 
deren Verkehrsbelastung der geplanten Maßnahme entsprechen. 
 
Schon bei der Planung sind die Einflüsse aus der zu erwartenden Verkehrsbelastung (auch außergewöhnliche Ereignisse 
im Rahmen von Veranstaltungen oder Verkehrsumleitungen) zu berücksichtigen. 
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Die Wissenschaftlich-Technische Arbeitsgemeinschaft für Bauwerkserhaltung und 
Denkmalpflege WTA e.V. hat die Aufgabe, die Forschung und deren praktische 
Anwendung auf dem Gebiet der Bauwerkserhaltung und der Denkmalpflege zu 
fördern und praktische Erfahrungen zu verbreiten. Neben einem intensiven Dialog 
zwischen Wissenschaftlern und Praktikern nimmt die WTA diese Aufgabe 
insbesondere durch die Herausgabe von Merkblättern wahr. Die Merkblätter 
enthalten praktikable Angaben zur Vorgehensweise bei der Instandsetzung, 
angefangen bei der Bestandsaufnahme und Planung bis hin zur konkreten 
Durchführung. Die Gesamtausgabe enthält alle zurzeit gültigen WTA-Merkblätter 
sämtlicher Referate. 
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